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Presseinformation / Veranstaltungen 
Sinti und Roma 
DENKMAL WEITER 
Kulturveranstaltungen zur Einweihung des Holocaust-Denkmals in Berlin 
19. – 25. Oktober 2012 
          16.10.2012 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in wenigen Tagen wird das Denkmal für die im Nationalsozialismus ermordeten Sinti 
und Roma Europas eingeweiht. Neben Bundeskanzlerin Angela Merkel und weiteren 
Politikern werden am 24.10. zum Festakt Romani Rose, Vorsitzender des Zentralrats 
Deutscher Sinti und Roma, und der Holocaustüberlebende Zoni Weisz sprechen. Auch 
Bundespräsident Joachim Gauck wird zur Veranstaltung anwesend sein. Wir freuen 
uns, dass etwa 100 Holocaustüberlebende an der Zeremonie teilnehmen werden. Der 
Staatsakt ist eine späte Anerkennung des Leids und des Unrechts, das die wenigen 
Überlebenden und die vielen Ermordeten des Holocaust ertragen mussten. 
 
Im Kontext der Einweihung veranstalten der Zentralrat und das Dokumentations- und 
Kulturzentrum Deutscher Sinti und Roma in Berlin die Reihe „DENKMAL WEITER“. Mit 
Theaterabenden, Konzerten, Ausstellung, Diskussionen, Zeitzeugengesprächen, 
Vorträgen, Lesungen und einem Boxschaukampf machen Künstler, Kulturschaffende 
und Experten Lust auf die Auseinandersetzung mit Fragen zu Vergangenheit und 
Gegenwart europäischer Sinti- und Roma und unserer Gesellschaft.  
 
Das detaillierte Programm von DENKMAL WEITER können Sie auf der folgenden Seite 
finden. Druckfähige Fotos und eine ausführliche Pressemappe können Sie unter 
www.denkmal-weiter.de auf der Website des Dokumentations- und Kulturzentrums 
Deutscher Sinti und Roma herunterladen oder unter jacobi@sauerbrey-raabe.de 
anfordern. Gern vermittele ich Ihnen auch einen Kontakt zu Gesprächspartnern, die 
Ihnen Einblicke in das Leben der Sinti und Roma in Europa geben können und aus 
Anlass der Denkmalseröffnung und des begleitenden Kulturprogramms in Berlin sind. 
Sie erreichen mich unter jacobi@sauerbrey-raabe.de und unter 0162/847 02 99.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Anna Jacobi, jacobi@sauerbrey-raabe.de 
PR für das büro für kulturelle angelegenheiten 
beauftragt vom Zentralrat Deutscher Sinti und Roma und dem Dokumentations- und 
Kulturzentrum Deutscher Sinti und Roma für DENKMAL WEITER. 
 
Bitte beachten Sie, dass eine Akkreditierung zur Einweihung des Denkmals nicht über uns 
erfolgen kann. Die Veranstaltung der Bundesrepublik Deutschland wird vom Bundespresseamt 
betreut, Sie erreichen die Kollegen unter pressestelle-bkm@bpa.bund.de. 
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Übersicht über die Veranstaltungen 
Sinti und Roma 
DENKMAL WEITER 
Kulturveranstaltungen zur Einweihung des Holocaust-Denkmals in Berlin 
19. – 25. Oktober 2012 
 
19. bis 26.10. tägl. 10 – 20 Uhr 
Ausstellung  
Topographie des Terrors 
„The Holocaust against the Roma and Sinti 
and Present Day Racism in Europe“  
19.10., 11 Uhr  
Ausstellungseröffnung  
Mit Prof. Dr. Andreas Nachama, Direktor der 
Stiftung Topographie des Terrors, 
Bundestagspräsident Prof. Dr. Norbert Lammert, 
Romani Rose, Vorsitzender des Zentralrats 
Deutscher Sinti und Roma, Petra Rosenberg, 
Vorsitzende des Landesverbandes Deutscher 
Sinti und Roma Berlin-Brandenburg 
Anmeldung zur Eröffnung unter 
veranstaltungen@topographie.de oder 030 / 25 
45 090 bis 15.10.2012 
Akkreditierung für Journalisten: 
jacobi@sauerbrey-raabe.de 
Englisch, deutschsprachiger Audioguide  
Eintritt frei. 
 
19. – 25.10., 11 – 19 Uhr 
Theater Aufbau Kreuzberg 
Otto Pankok, Ceija Stojka, Alfred Ullrich 
Ausstellung 
Eintritt frei. 
 
20.10., 20 Uhr 
Theater Aufbau Kreuzberg 
„Einigkeit und ...“  
Theaterstück 
Gastspiel des Theater Heidelberg 
13 Euro, erm. 8 Euro 
 
21.10., 12 Uhr 
Theater Aufbau Kreuzberg 
„... Recht und Freiheit oder DULDUNG 
DELUXE“ 
Podiumsdiskussion 
Mit Emran Elmazi (Amaro Drom e.V.), Kenan 
Emini (Initiative „Alle bleiben“), Dirk Laucke 
(Theaterautor), Moritz Pankok (Galerie Kai 
Dikhas), Nihad Nino Pušija (Fotograf), Wolfgang 
Wippermann (Historiker). 
Eintritt frei. 
 
21.10., 18 Uhr 
GRIPS Theater im Podewil 
 „Elses Geschichte“  
Theaterstück ab 9 Jahren 
Gastspiel des Theater Heidelberg 
10 Euro, erm. 7 Euro 
 
21.10., 18 Uhr 
Galerie Kai Dikhas 

„Das Brennglas“  
Lesung aus der Biografie von Otto Rosenberg 
mit Petra Rosenberg 
Eintritt frei. 
 
21.10., 22 Uhr 
Jazz-Club A-Trane Berlin 
Jermaine Landsberger und Stochelo 
Rosenberg  
Konzert 
16 Euro, erm. 12 Euro 
 
22.10.2012, 18 Uhr 
Johann Trollmann Boxcamp Kreuzberg 
„Leg dich, Zigeuner: Die Geschichte von 
Johann Trollmann und Tull Harder“ - Lesung 
mit Roger Repplinger  
und Schauboxkämpfe mit den Amateurboxern 
vom Boxclub Minden unter der Leitung des Sinto 
Oswald Marschall 
Stargast Graciano „Rocky“ Rocchigiani 
Eintritt frei. 
 
23.10.2012, 18 Uhr 
Stiftung Denkmal für die ermordeten Juden 
Europas 
„Ich wollte nach Hause, nach Ostpreußen! 
Das Überleben eines deutschen Sinto“ 
Buchvorstellung und Lesung mit Reinhard 
Florian und Robert Gallinowski, Stiftung 
Denkmal für die ermordeten Juden Europas 
Eintritt frei. 
 
23.10.2012, 20.15 Uhr 
Maxim Gorki Theater 
„Zigeuner-Boxer“  
Theater 
Gastspiel des Badischen Staatstheaters 
Karlsruhe 
12 Euro, erm. 7 Euro 
 
24.10.2012, 18.00 Uhr 
Allianz Forum 
Konzert mit Ferenc Snétberger, dem 
Kammerorchester „Concerto Budapest“ 
unter der Leitung von András Keller und 
Schülern des Snétberger Music Talent 
Centers 
Eintritt für geladene Gäste, Akkreditierung für 
Journalisten: jacobi@sauerbrey-raabe.de 
 
25.10.2012, 18.30 Uhr 
Anne Frank Zentrum 
„Settela“  
Vortrag von Aad Wagenaar 
Eintritt frei 


